
babilior) hinzustellen, sondern die Argumente sachlich praziısieren und C1-

weitern, un ‚WarTr die beider Seiten? Dann könnte nämlich die 7Z7ölibatsdiskussion uch
auf andere Fragen Von Priestertum, Kirche eın erhellendes Licht werfen un
einen Fortschritt bringen. Sicher wird immer, der 5! einen „Sachzwang AA

Alternative“” 1M Handeln geben. Das 1st unausweichlich. ber nicht zugeben,
da{fß INa  ; ZUTr: Alternative des Handelns uch annn berechtigt ist, Ja, ihr gat nicht ent-

rinnen kann, wenl)l 111d.  - nicht aufweisen kann, dafß die eigene Position 11U11 wirklich
eın de die Folge größerer Sachkenntnis, Redlichkeit un Glaubenstreue ist?
ESs cel hier ausdrücklich auf die Überlegungen Rahners diesem Thema VeI-

wlıesen (Sachzwang zu Alternative, 1n : Gnade als Freiheit, Freiburg 1968, 227—230).
Die I: Diskussion leidet ZUr Stunde unter solcher Verkürzung, deswegen ist s1e
A emotionell und unergiebig. Haben WITF solche Mängel bei den 7Zölibats-
kritikern feststellen mussen, dürfen G1e uch hier bei Kopp nicht ungenannt
bleiben. Rückblickend se1 daran erinnert, dafß die Zölibatsfrage nicht die zentrale
rage ist (so äßt Za uch Kopp die Möglichkeit künftiger, verheirateter „Teilzeit-
Priester“” offen, vgl f Überblicken WITr nochmals aı ]l ] @ hier vorgestellten Bücher,

ergibt sich uns 1e5 die Diskussion den Priester, das Priesterbild und die
priesterliche Lebensweise wird durch 61e nicht abgeschlossen, ber jedes der Bücher
iefert einen Beitrag dazu; die Frage nach dem Priester i1st jedenfalls lebendig; s1e
wird noch manche Bemühung erfordern. ber besteht kein Grund, kopfscheu der
mutlos werden.

OSTERN IM S PIEGEL {)  - THEOLOGIS  EN LITERATUR

Eine Titelübersicht, zusammengestellt VO  j Max Kammel, Mainz

Die Botschaft VO  3 der Auferstehung Jesu bildet die Mitte christlicher Verkündigung
un gehört ZU Grund- un Kernbestand christlichen Glaubens. Darum MU: und
wird sich der Christ immer wieder mit dem Bekenntnis der Auferstehung Jesu Christi
auseinandersetzen. Die Literatur diesem Thema ist gerade 1n den etzten Jahren
gewaltig angeschwollen, daß eine kleine gegliederte Übersicht allen dienlich sein

kann, die sich durch Betrachtung und Studium auf das Osterfest vorbereiten wollen.
Bei der Zusammenstellung der 1STe wurde bewußt auf Vollständigkeit verzichtet,
fremdsprachliche Beiträge wurden nicht aufgenommen. Spezialuntersuchungen wurden
ann berücksichtigt, wenn S1e leicht zugänglich sind. Im übrigen sel auf die einschl
gıigen Artikel iın den Lexika un!: bibeltheologischen Wörterbüchern hingewiesen; dort
findet sich uch weitere Literatur, Vor allem alteren Datums
Die Entwicklung des Auferstehungsglaubens 1m Alten JTestament, 1mM Spätjudentum
und Judentum ZUT eit Christi konnte nicht berücksichtigt werden; uch auf die
Theologie der Auferstehung des Paulus konnte nicht näher eingegangen werden.
Aus der Fülle der Literaturhinweise selien für einen weıiteren Leserkreis besonders
hervorgehoben: Lehmann, KI Auferweckt dritten Tag nach der Schrift, Kremer, ]I
SB Empfehlenswert un preisgünstig ist der Sammelband VOIN Klappert.
Auf ıne kurze Charakterisierung der einzelnen Arbeiten mußte vorerst verzichtet
werden. ber uch das ist für ahnliche eitraäge 1n den nächsten Heften vorgesehen.
Als instieg wähle INnan jeweils die mi1t einem versehenen Arbeiten.
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DIE AUFERSTEHUNG JESU GLAUBEN DER URGEMEINDE

Allgemeinverständliche und einleitende Schriften

| Das leere rab eın Versuch, 1n : Liturgie un: Mönchtum 42 (1968)
(Das IL, Heft handelt VO  3 der Auferstehung.)

C.;I Jesus vDO Nazareth, (Urban-Bücher 19) Stuttgart '  1056, 165 ff

MARXSEN, Wl Die Auferstehung Jesu als historisches un theologisches Problem.
Gütersloh 1965

MARXÄSEN, W. / WILCKENS, Ü DELLING, DI Die Bedeutung der
Auferstehungsbotschaft für den Glauben Jesus Christus. Gütersloh 1966

MARXSEN, WI Die Auferstehung Jesu von Nazareth. Gütersloh 1968
SINT, I6 Die Auferstehung Jesu iın der Verkündigung der Urgemeinde, 1n ® 7K 54

(1962) T2O0=—=Ln
SCHWEIZER, El Jesus Christus ım vielfältigen Zeugnis des Neuen Testamentes

(Siebenstern-Taschenbuch 126) München—-Hamburg 19068, 55 ff.; 68 FEL 93 er
125 ff

2 issenschaftliche Untersuchungen, Spezialprobleme
BAMMEL, EI Herkunft und Funktion der Traditionselemente ın Kor PL, ın

Theol Zeitschr. (1955) 401—419.
Jg Paulus und EeSsSus Eine theologische Grundlegung (STANT XVIIN). Mün-

chen 1968, 133—19/.
GUTGEMANNS, F.,, Der leidende Apostel un sein Herr. Studien ZUT: paulinischen

Theologie (FRLANT 90)
Göttingen 1966, 55 Ü 04 ff 247—279. (Vgl azu die Kezension VOoO  3 Gnilka, ]I
1ın ThR 64 [1968] 203—296.)

LEHMANN, K Auferweckt dritten Tag nach der Schrift. Früheste Christologie,
Bekenntnisbildung und Schriftauslegung 1 Lichte VO  . Kor. L5 Quaest
Disp. z8) Freiburg / Basel / Wien 1968 Dieses Buch hat die Literatur Kor

15 fast vollständig berücksichtigt.)
SEIDENSTICKER, P Das Antiochenische Glaubensbekenntnis Kor MS ım Lich-

te seiner Traditionsgeschichte, 1N : hGl] 57 (1967) 286—23237.
SCHWEIZER, E Die „Mystik“ des Sterbens un Auferstehens mi1t Christus hei DPau-

lus, iın EvTheol 26 (1966) 230—257.

Il DIE AUFERSTEHUNGSBOTSCHAFI DEN EVANGELIEN

Allgemeinverständliche und einleitende Schriften

GUTWENGER, El Zur Geschi  tlichkeit der Auferstehung Jesu, In : KTh 88 (1966)
257—282.

p W., stern un das leere rab Gütersloh 1967
KREMER, mr Die Osterbotschaft der 1er Evangelien. Versuch einer Auslegung der

Berichte über das leere rab und die Erscheinungen des Auferstandenen. utt-
gart 1967
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OH  p 5y Die Auferstehung ım Zeugnis des Lukasevangeliums (Biblische Studien,
z1) Neukirchen 1961

VÖGTLE, A., Literarische Gattungen Un Formen. Die Evangelien fl in: Anzeiger
für die kath. Geistlichkeit (1964) m f£f.; (1965) ff

DERS.; EF ıst auferstanden, ist nicht er .  M Homilie DA Evangelium des Oster-
sonntages, 1n BiLe (1966) 60—7%3

DERS., Werden un Wesen der Evangelien, in: Klein (Hrsg.) Diskussion über die
Bibel Mainz 19673, 47—84

issenschaftliche Untersuchungen, Spezialprobleme
CAMPENHAÄUSEN, OIl, Der Ablauf der Usterereignisse un das leere Grab, Hei-

delberg *1066
HI Ostergeschehen und Osterberichte. Göttingen 1956

G., Die Vorlage der Osterberichte iın Johannes 2 in: (1964)
10/—220.

KO Gl Die Auferstehung Jesu (Beiträge ZUT historischen Theologie 27) Berlin
1959; *1065

KREMER, 1 Das älteste Zeugnis “O  - der Auferstehung Christi. FEine bibeltheolo-
gische Studie Z Aussage und Bedeutung VOon Kor IL (SB5S 17) utt-
gart °1067

AU! WI Die Bedeutung des leeren Grabes für den Glauben den Auferstan-
denen, 1n ® ZNW (1956) 243—267

KRKENGSTORF, HI Die Auferstehung Jesu. Form, Art un 1nnn der christlichen ster-
botschaft. Witten *1967

SCHENKE, | Auferstehungsverkündigung und leeres rab (S5BS z Stuttgart
1968

SEIDENSTICKER, Die Auferstehung Jesu ın der Botschaft der Evangelien (SB5
26) Stuttgart 1967

DERS:; Zeitgenössische Tea;te ZUY Osterbotschaft der Evangelien (SB5S 27) Stuttgart
1967

[D Der Ursprung der Überlieferung der Erscheinungen des Auferstan-
denen, 1n Dogma und Denkstrukturen, hrsg. von oes un Pannenberg.
Göttingen 19673

DERS,, Die Perikope (070) leeren Grabe Jesu In der nachmarkinischen Traditionsge-
schichte, 1n : Festschrift für Fr. Smend Berlin 190623, j

D SYSTEMATISCHE DARSTELLUNGEN ZUR THEOLOGIE DER AUFERSTEHUNG

Auferstehung allgemein
HI F Die Auferstehung der Toten, ıne akademische Vorlesung über Kor 15

München 1924
RI „Die Auferstehung der Toten“”, 1n: Glauben un Verstehen

Tübingen ”1964, 35—064 (Eine Auseinandersetzung mıiıt Barth).
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OI Unsterblichkeit der Seele der Auferstehung der Toten? Stuttgart
1962

GNILKA, I Die 1D0Lische Jenseitserwartung: Unsterblichkeitshoffnung Auferste-
hungsglaube? 1n : BiLe (1964) 103—116.

LEEUW, Va  3 der, Unsterblichkeit der Auferstehung. (Theologische Existenz heute
52) München 1956, 37790

NIKOLAINEN, ] e Der Auferstehungsglaube in der Bibel un ın iıhrer Umwelt 1/IL.
Helsinki 10946

N  ‚J K Auferstehung des Fleisches, in: Schriften Z Theologie E Einsiedeln
1055, 211-—2266.

® Einführung ın das Christentum. München *1068, DD
REIN, G., (Hrsg.) Das Glaubensbekenntnis. Aspekte für ein Verständnis. Stutt-

gart 1967
SCHWEIZER, B Auferstehung, in: Theologie. VI Hauptbegriffe, hrsg. VOo  - Claus

Westermann, Stuttgart 1967, 83—87.

R Auferstehung Jesu
BARTSCH, H. Das Auferstehungszeugnis, sein historisches Un theologisches

Problem. Hamburg-Bergstedt 1965
BRUNNER, EI Wahre un falsche Begründung des Osterglaubens, 1n Der historische

eSsSus un! kerygmatische Christus, hrsg. Ristow un Matthiae., Berlin
“1961.

GOPPELT, I Das Osterkerygma heute, in Lutherische Monatshefte (1964)
KÄSEMANN, Eus Der Ruf der Freiheit. Tübingen 51968
j B., (Hrsg.) Zur Diskussion Kreuz und Auferstehung. Wunppertal

1967 (ein sehr wichtiges Buch)
NETH, W., Entscheidung heute Jesu Auferstehung Brennpunkte der theolo-

gischen Diskussion. Hamburg 1966
DERS,, Theologie der Auferstehung (Siebenstern-Taschenbuch 108/109). München—

Hamburg ”1968.
MOLTMANN, I ott un Auferstehung, in Perspektiven der Theologie. Gesam-

melte Aufsätze. München 19068, z30—56
DERS.,, Theologie der Hoffnung. München "1968, 125—2068.
PANNENBERG, Va Grundzüge der Christologie. Gütersloh “19066,f
DERS.,., Dogmatische Erwägungen ZUr Auferstehung Jesu, 1n : KuD I (1968) 105—118.
RÄHNER, K., Zur Theologie des geistlichen Lebens. Schriften ZU! Theologie VII

Einsiedeln 1966, L5 — bes 157 ff (Theologische Meditationen über Tod un
Auferstehung Jesu Christi.)

SCHIERSE, Lar siIier- un Parusiefrömmigkeit ım Neuen Testament, 1in Strukturen
christlicher Existenz. Beiträge ZUr Erneuerung des geistlichen Lebens, hrsg. VO:  3

Schlier, VO  - Severus, Sudbrack, Pereira (Festgabe für Friedrich Wulf)
Würzburg 1968,

SCHLIER, Bl ber die Auferstehung Jesu Christti. Einsiedeln 1968
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